
Hagen Krons

Nun mal ehrlich...

Mensch, passiert dir das auch,
dass Socken verschwinden? Mit

Vorliebe nach der Wäsche?

Als ich nun schon fünf ledige
Socken hatte und Wochen ge—
wartet hab', dass die Zweiten

wieder auftauchen, hatte ich ‘ne

Idee. Ich hab’ zwei von den

Socken angezogen und abends

in die Wäsche getan. Ich hab'

gedacht, entweder verschwin-

den die nun auch oder — nach

der Wahrscheinlichkeit - tau-

chen die Anderen wieder auf.

Nun rat' mal, was passiert ist?

Jetzt hab' ich sechs Einzelne.

Wenn das alles rechte Socken

Das Letzte

Kronshagen lebt...

Dass die Dörfer Kronshagen,
Kopperpah/ und Suchsdorf in

den nächsten Jahrzehnten,
Russee und Ottendorf vielleicht

später noch einmal wieder mit

Kiel vereinigt werden - dies zu

prophezeien, braucht man kein

großer Prophet zu sein. Das

liegt in den Verhältnissen be—

gründet. Damit würde eine

mehrere Jahrhunderte alte

frühere Lebensgemeinschaft
nur wiederhergeste/lt werden.

W a n n dies geschehen wird,
steht noch dahin. Wenn man

Jahreszah/en eine ominöse

Bedeutung zuschreiben will, so

Jahr 1967 hierzu auserse—

hen sei. Denn 1667 ward

der Meierhof Kronshagen
zum ad/igen Gut erhoben,
mit Ablauf des Jahres 1767

das Gut in ein Amt verwan-

delt, 1867 ging das Amt an

Preußen über und ward

Kirchspie/vogtei. Da könnte

ja auch 1967 ein ähnlicher

Wandel eintreten. Ich glaube
aber nicht, dass es so lange
noch dauern wird. —

So schrieb der Kieler Prof.

Dr. Gloy im Juli 1914 in sei-

ner Geschichte „Das alte

Amt Kronshagen“.
Wie wir heute wissen, irrte

28. Jahrgang

Bürgerzeitung der SPD Kronshagen

Fröhliche Weihnachten
Dezember 2001

er sich trefflich, ...und das

ist auch gut so!
sind, dann ist das Absicht! könnte man sagen, dass das

Wechseln macht wenig Sinn, wenn die wahren Alternativen fehlen
'
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'_l]9'lfi‘ll]ll Große Auswahl
Demeter-Fleisch

Viele glauben jetzt zu wissen was das Beste für Sie ist. Vertrauen Sie lieber Ihrem erfah—
.

renen Team Wir spielen schon lange erfolgreich in der ersten Liga der Energie— und Was- .‘ ' i' '

; |

serversorgung. Immer technisch auf der Höhe und konditionsstark. Wir sind da, wenn

es darauf ankommt. Deshalb: never change a winning team. Besonders, wenn allzu oft

die wahren Alternativen fehlen. Wollen Sie mehr über Ihr Team erfahren? 0431/5867264

Versorgungsbetriebe Kronshagen GmbH — mehr als nur günstiger Strom
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sowie ein glückliches
und gesundes Jahr 2002

wünscht Ihre

SPD - Kronshagen und gesegnete Festtage.
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VW Polo: 3/96, 33 kW, 78 Tkm, 5 Gang,
met.,Rd/CR. DM 9.880.-

Nissan Micra Topic Gx: 2/98, 40 kW 34 Tkm,

Airbag, Faltdach Servo, Color. DM 12.950,-

Renauft Twingo Basis: 6/99, 40 kw 23 Tkm, 4 x

Airbag. Color, get. Bank. Kopfst. hinten. DM 12.950.-

VW Lupo: 2/99, 37 kW 41 tkm, 2 x Airbag, Rd/CR,

Servo, 4 x Airbag, ZV, ABS, Nebel. DM 16.977,-

Honda Accord Aerodeck: 1/97, 100 kW 60 Tkm, 2 x

airbag, ZV ABS, el. Spiegel, 4 x EFH, el. SD. DM 18.150.-

0pel Vectra Kombi CD: 4/97, 74 kW, 65 Tkm,
el. Schiebedach, AHK, ZV, 2 x Airbag, ABS, Servo,

Rd/CR mit FB. DM 18_540‚-

Ford Mondeo Kombi GLX: 3/98, 55 kw 2 x

Airbag, ABS, Klima, Servo, ZV AHK, Reling, el. FH

vorne. el. Spiegel, Nebel, Rd/CR. DM 19.980.-

Gebrauchtwagen—Zentrum

Opel Astra II Comfort: 1 /99, 55 kW 39 Tkm, ABS, 4

x Airbag, 4 x FH, el. SD, 5-Gang, Rd/CR. DM 21 ‚880,-

Mcrcedes A140 Classic: 3/98, 60 kW 50 Tkm, el.

Lamellend., 4 x Airbag, ABS, EFH, Rd/CR. DM 21.950.-

Renault Scénic Easy: 3/98, 66 kW 2 x Airbag.
ABS, Klima, Nebel, 2 x El. FH, ZV mit FB.

Alarmanlage DM 22.650.-

Renault Espace Santorin: 3/00, 84 kW 22

Tkm, ABS. Klimaanlage, 4 x Airbag. ZV. el. FH.

Ril/CR, beh. Spiegel, Dachgalerie, Trennetz. Family
Paket. DM 37.880.—

Nissan Pathfinder: 4/98, 110 kW 46 Nun, Leder,

Klima, SD, ABS, 2 xAirbag, Raumschulz. DM 38.950.-

Renault Laguna Grandtnur Privilége: 5/01, 88 kW

6 x Airbag, Xenon, ABS. FSB 4 x ei. FH, Bordcomputer.
Kopfst. hinten, Nebel. DM 40.980,-

Liebe Kronshaqenerinnen und Kronshagener!

Weihnachten ist das Fest des

Friedens. In diesem Jahr ist die

Hoffnung auf Frieden in der Welt

bei uns allen besonders ausge-

prägt Wir wünschen uns ein Ende

von Hass und Gewalt im Nahen

Osten, dass Friede gerade in dem

Land einkehren möge, in dem die

Botschaft vom Frieden auf Erden

zuerst verkündet wurde. Und wir

wünschen uns, dass im Kampf
gegen den Terrorismus den 'Pro-

pheten' der Gewalt schnell der

Boden entzogen werden kann und

nicht unzählige unschuldige Men-

schen sterben müssen.

„Wir leben in einer Zeit perfekter

Aber auch jeder einzelne von uns

kann etwas dazu tun, damit Men-

schen unterschiedlicher Herkunft

friedlich mit- und nebeneinander

leben. Wir müssen kulturelle Tradi-

tionen nicht nachahmenswert fin-

den, aber wir müssen sie verste-

hen. Wir müssen religiöse Über—

zeugungen nicht teilen, aber wir

müssen sie achten. Wir müssen

Vorurteile nicht hinnehmen, aber

wir müssen sie kennen, damit wir

ihnen entgegentreten können. Es

ist oft nicht leicht, miteinander aus—

zukommen, wenn wir uns in Spra—
che und Herkunft, in Religion und

Kultur fremd sind. Doch können wir

Fremdheit nur überwinden und die

Gerke

//\

GmbH — KRONSHAGEN

DACHDECKERMEISTERBETRIEB

. BEDACHUNGEN

ten international ven7vendbare

Qualifikationen und interkulturel—

le Kompetenzen anzueignen,
dass sie Sprachkenntnisse ver-

tiefen und Kenntnis haben über

andere Kulturen und während

ihres Studiums auch Erfahrun-

gen im Ausland gewinnen. Das-

selbe gilt aber auch spiegelbild—
Iich.Aus dem

gleichen Grund und mit dem

gleichen Ziel müssen wir in

Deutschland daran interessiert

sein, dass viele ausländische

Studierende zu uns kommen.

Sie sollen aus dem Leben in

unserer Gesellschaft für sich

solche Erfahrungen gewinnen
eteilte Rücksitzbank, Ko fst. hinten, Color, - -

.
Mittel und ven7virrter Ziele.“ Mit Probleme lösen, wenn wir noch können — sprachlich und kulturell,

göheneinst_\brdersitze
p

DM 13550, mkmpaKsifn?aitroiili)cl A€äth/äitrlblgg 55/2er 82V ‘;an Blick auf die Terroranschläge in mehr als bisher aufeinander zuge- aber auch, indem sie Wissen mit

Re lt Es 2 2_ k FB lid/‚CR
' '

DM 27' 880 _ ( ( New York und Washington am 11. hen.
‚_

in ihre Heimat nehmen.
_

nau pace ' ' 1l92' 79 W 120 nm“ 5°”°- ' ' ' '

September d. J. haben diese Wor- Zuwendung und Mitmenschhch—
AHK-CL FHW'"-5'Gang-DRvNCÖCL DM 13-880" Ford Focus Kombi Futura: 10/00, 66 kW 31 te von Albert Einstein leider nicht keit sind unbezahlbar. Von die-

VW Passat \briant GL: 8/94, 66 kW 99 Tkm, 2 )( Tkm, ABS, 4 x Airbag, Klima, ZV, Servo, 2 x FH, ALu, an Aktualität verloren. Armut, E- sem Geschenk leben wir. Auch

Airbag, Aßg_ el. SD, ZV‚DR, Kopf5t hinten. DM 13.880.— Color. DM 28,950‚- land und Rechtlgsi|gkeä lahs'sen dieshitst eine1 'Br?i8Chä'ft der Welt;
%MMmMMMMMWXMWWWWWMWWWM fiwßxaasz exmarwm
Airbag, Servo. el. FH‚ZVAM Nebel. Rd/CRDM 14_630‚- kW, 19 Tkm, Klimaautomatik, 2 x Airbag, ABS, 4 )( i3iiurel?er Träditionen nim?nt Men—

9

Fiat Bravo: 4/98, 59 kW. 27 Tkm, 2 x Airbag, Servo,
FH- ZV- Rd/CR— DM 27-880? schen Hoffnung und Würde. Das Ihnen und_ Ihrer Familie wün-

ZV. Rd/CR,el. FH vorne DM 14.880‚— Audi A3 1.8 Ambition: 5/99. 92 kW. 47 Tkm, verführt manche zu Gewalt und sche lCh eine besmnlrche Ad-

_ _ 4 x Airbag, ABS, Klimaautomatik, ZV mit FB, Terror. Das sät den Hass schon in vents- und Weihnachtszeit und

Renault TW'“9° L'beftyi 9/99- 40 kW 19 Tk"‘-
Rd/CR Alu DM 29 880 _

die Herzen von Kindern. Hier müs— einen friedlichen Jahreswechsel.

schwarz, EPaket, ZV, Kopfst. hinten. DM 14.880.—
'

' ' '

sen wir ansetzen: Der beste

VW Golf Joker: 6/97, 44 kW 53 Tkm 2 )( Airbag
Mercedes A_170 CDi Class“: 7/99' 66 kw 32 Tkm' SChUtZ gegen Term“ Gewa" und ""e

' '

4xAirbag, ABS. ASR.ZV EFH. Rd/CR. DM 29.880,— Krieg ist eine gerechte internatio-
ABS'SCNO'EI'SD'COIO“Rd/CR' DM 14'950"

. nale Ordnung Ist ein Dialog der

Renault Clio RN: 10/99. 43 kW 5 Tkm 4 x B_MW 318 IS<COUPC: 7/98' 103 kW 44 Tkm' ABS'
Kulturen, der' von Toleranz und Ich nenne ein kleines Beispiel:

Airbag. ABS. Servo, ZV mit FB, get. Rücksitzbank. A'rbags' eLSD+ FH' SCNO'NAHK' Alu. DM 31'880" gegenseitiger Achtung geprägt ist. Heute wird von Studierenden er-

Kopfst. hinten. 5türig. DM 16.950.— VWGdf\bdant: 9/00, 77kW1.350km Klimaautomatik, Dies zu befördern und zu. unter- wartet, sich während ihres Studi-
Peugeot 306 XR: 6/98, 65 kW 39 Tkm, Klima, 4xAirbag, RCi/CR‚4XEFH, MFAZVm'ItFB DM 32.036:

( (
stützen ist Aufgabe der Politik. ums für spätere berufliche Tätigkei-

Gerke . FASSADENVERKLEIDUNGEN

\\ GmbH . ISOLIERUNGEN

. BAUKLEMPNEREI

Ü b e r

Gebrauchtwagen-Zentrum

LSüverkriip_

2.000 qm nur für Gebrauchtwagen!

An der Kieler Automeilc .

Holzkoppelweg 18

[ID Tel.: 0431/5 46 46 30. Fax: 0431/5 46 4615 Domänenweg 18 b - 24119 Kronshagen - Telefon (04 31) 58 28 27

Telefax (04 31) 58 2820
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Aus den Ausschüssen und der Gemeindevertretung

Nach Aussage des Bau-

amtsleiters Herrn Gidde

weigert sich die Stadt

Kiel, sich an Maßnahmen

zur Gefahrenabwehr an

der Fahrbahnverengung
Eckernförder Str. / Olym—
pic-Auto zu beteiligen.
Wie bereits mehrfach

berichtet, häufen sich die

Auffahrunfälle und neh—

men an Schwere zu. Der

Warnbereich auf Krons—

hagener Gebiet ist zu

kurz um Warnbaken auf-

stellen zu können.

Sitzung der Gemeindevertretung

Finanz- und Werkaus-

schuss

Die Haushaltsberatungen
wurden auf das Jahr 2002

verschoben. Die Einnahme-

entwicklung ist auch unter

bundespolitischen Ge-

sichtspunkten zur Zeit nur

schwierig abzuschätzen.

Umwelt, Landschaftspfle-
ge, Verkehr

Der Ausschuss ließ sich von

der Verwaltung über den

Antrag der Anwohner an der

B 76 auf verbesserten Lärm-

schutz insbesondere im

Bereich der Ab- und Auf—

fahrten am Kronshagener
Weg informieren. Einmütig
stellte der Ausschuss fest,
dass es ihm unverständlich

bleibt, dass die Lärmbelas-

tung bisher nur anhand von

Erfahrungswerten bestimmt

wurde und Messungen ab-

gelehnt wurden. Der Aus—

schuss unterstützt den An—

trag der betroffenen Anwoh—

ner an den Baulastträger
(Landesstraßenbauamt
Rendsburg) Messungen
durchzuführen.

am 4.12.01

Restaurant @“%se
Kieler Straße 48, 24119 Kronshagen, Tel. 58 87 65

Täglich Mittagstisch Täglich geöffnet
12_00 _ 15_00 Uhr Mo. — Fr. von 12-24 Uhr

Samstag von 17-24 Uhr

Sonntag von 12-24 Uhr

Heiligabend: geschlossen
1. Weihnachtstag: geschlossen

2. Weihnachtstag: 12-23 Uhr

Silvester : 17—22 Uhr

Neujahr : 17—23 Uhr

Wir bieten täglich von Mo. - Fr.

zwei Gerichte im Wechsel an

in der Preisklasse von

7,50 bis 12,50 DM.

Unserer verehrlen Kundschq/i wünschen wir

frohe Festtage und ein gutes Neues Jahr.

FLIESENgrenzenlos in form + Farbe

Kopperpahler Allee 70 241 19 Kronshagen
° Handel und Verlegung
' Ausstellung

Kopperpuhler Allee 70 A. Paulsen, Wittland

Montag—Donnerstag 7.00—l 7.00 Uhr Montag—Freitag 10.00—18.00 Uhr

Freitag 7.00—l 5.00 Uhr Samstag l0.00—l 3.00 Uhr

Sonntag, Schautdg 14.00—17.00 Uhr

' Ausführung sämtlicher Fliesenarbeiten
' Kunststein und Naturstein

f

LANGNAII

\
© (0431) 548660 Fax 549942

)
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Aus den Ausschüssen und der Gemeindevertretung

Gemeindevertretung

Die Honorarrichtlinien der

Volkshochschule wurden

nach ihrer letzten Anpas—
sung 1994 auf Euro—beträge
umgestellt. Da Verwaltung
und der Ausschuss für

Schule und Kultur dabei

zwar 2. T. Entgeltssenkun-
gen aber auch Erhöhungen
von über 20% vorsahen,
haben etliche Gemeindever-

treter ihre Zustimmung ver-

weigert.

Über den Zuschuss der

Gemeinde für das „Haus der

Jugend" an den Kirchen-

kreis Kiel wurde in Fraktion

und Vertretung gerungen.
Der Kirchenkreis wünscht,
dass Kronshagen 80% der

Gesamtkosten trägt.

In der SPD«Fraktionssitzung am 3.12.01

Da im Haus der Jugend auch

Leistungserweiterungen statt—

fanden, z.B. das „Internet—
Cafe“, dessen Einrichtung
Wahlziel der SPD war, die

Zuschüsse aber bereits seit

1991 von 85.000 DM auf

230.000 DM für 2001

gestiegen sind, stimmte

die SPD zunächst nur der

Zuschussbeibehaltung
mit 115.000 € zu.

SCHRÖDER
OPTIK

Inh. Jürgen Schröder

staatl. gepr. Augenoptiker u. Augenoptikermeister

Meddagskamp 4 - 24119 Kronshagen '.

Telefon (0431) 589595

Allen Kunden wünschen wir ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins nächste Jahr!

KONTAKTE 5



Aus den Ausschüssen und der Gemeindevertretung

Feuerwehr

Unserer freiwilligen Feuerwehr konnte am 3.12.01 der neue Einsatzleitwagen übergeben
werden. Ein weiteres Stück Sicherheit für Kronshagen und Umgebung.

Der neue ELW und Bürgermeister Wilhelms und der SPD-Fraktionsvorsitzende Cord-Peter Lubinski

beim Probesitzen.

Umfangreiche Beschlüsse

wurden für das Neubauge—
biet „Hühnerland“ gefasst.
Der Antrag von Bündnis

90/Grüne die Bebauung zu

beschränken und eine Um-

weltverträglichkeitsprüfung
zu erzwingen, musste abge—
lehnt werden, da erst der

Grünordnungsplaner die

Notwendigkeit einer Um—

weltverträgiichkeitsprüfung
vorbereitend prüfen wird.

Schließlich werden die Er-

gebnisse der Bürgerveran-
staltungen in die weiteren

Maßnahmen einfließen. Drei

Städteplaner werden einen

Gestaltungsplan erarbeiten.

Endlich war der Verkauf des

alten Gemeindehauses so-

weit vorbereitet, dass nun

ein Ergebnis vorliegt und die

Vertretung in nichtöffentli-

cher Sitzung der Verwertung
zustimmen konnte.

(

Ellfilllll
Sanitärtechnik_
Bauklempnerei Einbauküchen

Schreberweg 4 - 24119 Kronshagen/Kiel
Fernruf (04 31) 58 30 99

KONTAKTE 6

Willkommen

‚>“<”.
___

@ ä/3QJß/ß
Hotel und Restaurant

Der Trefijwnkt
netter Gäste

Einzel— und Doppelzimmer mit
Dusche WC‚ Radio, Durch—
wahiteiefon‚ Farb—TV und Früh—
stücksbüfett bietet unseren Ga—

lsteTn den gewünschten Korn»
o .

\ ./‚

Gaststätte mit guter bürgerlicher
Küche.

Parkplätze direkt am Haus.

Auf Wunsch senden wir ihnen
kostenlos unseren Hausprospekt
mit weiteren Informationen zu.

“fir fi'euen uns auf Ihren Besuch

Rolf + Margrit Schönwald

Kieler Straße 2

24 119 Kronshagen
Telefon 04 31 / 58 510 - 0

Telefax 04 31 / 58 510 241

Leserbriefe bitte an Dieter Enders, Johann—FIeck-Str. 7, 24119 Kronshagen — Email: denders@t-online.de

Lesermeinung:

Herr Georg Taentzer aus

Kronshagen ;

1. Ich habe das Einzelhan—

delsgutachten gelesen und

als Laie bereits erhebliche

Schwächen darin festge—
stellt. Sollen die bestehen—

den kleineren Läden zu-

gunsten von Filialen einiger
Großkonzerne „piatt“ ge-
macht werden? Soli es wie-

der wie beim Rathausbau zu

einer Diskussion kommen,
ob Pavillons auf dem Rasen

im Ortskern anstelle von

Bäumen mit den dann zu-

sätzlichen nötigen Parkflä—

chen erstellt werden?

Welchen Sinn hat eine Zent—

ralisierung der Geschäfte

bei einem anerkannt großen
Bevölkerungsanteil alter

Leute?

Anliegend erhalten Sie eine

Kopie eines Zeitungsartikels
von 1970 mit dem das „hüb-
sche, moderne Ortszentrum“

bereits gepriesen wird!

2.Bezüglich des Charmes

der Straßenbeleuchtung in

Kronshagen lege ich ihnen

Kopien einer Stellungnahme
über die entsprechende DIN

für eine ortsfeste Straßenbe-

Ieuchtung bei.

Eine Reduzierung auf ledig-
lich eine Fußwegbeleuch—
tung ist von Gemeinden wie

z.B. Fockbek Rdg. Durchge—
führt worden. Die rechtliche

Pflicht der Gemeinde zu

einer ausreichenden Stra-

ßenbeleuchtung ist damit

jedoch nicht außer Kraft

gesetzt. Regressforderun-
gen bei PKW-Unfällen sind

nicht auszuschließen. Es

besteht die Möglichkeit auf

L(i)ebenswertes Kronshagen

KN vom 24.12.70

Eif„m30jstcdi OR‘ISZENTRUM (rbnlhirgen; wird mrmar mehr Wirklii:hkßrl‚ Unser Madail'hia migl. wie hübsch in dcr! mlmml
Fein Dmdm:lm-u & How

Nächstes Jahr beginnen die Hochhuuurbejten
Kronshagen; Ortsmitte bekommt ein modernes Gesicht

Leuchtkörper, die anspre—
chender sind. Eine licht—

technische Überprüfung
wäre jedoch erforderlich. Die

Konsequenz wird sein, neue

Abstände der Masten, ge-
änderte Masthöhen, neue

Verkabelung. Neue Leuch-

tenstandorte und sich än-

dernde Abstände der Mas—

ten würden zu erheblichen

Kosten führen, die meiner

Meinung nach bei der

Haushaltsmisere nicht zu

rechtfertigen.

Sehr geehrter Herr Taentzer

Zu 1. Sie dürfen davon aus-

gehen, dass die im Einzel-

hande/sgutachten und von

Ihnen beschriebenen Sze-

narien nicht mit der SPD

Kronshagen Wirklichkeit

werden.

Zu 2. Wie Sie wissen, sind

die Gemeindevertreter alle

ehrenamtlich tätig, kommen

aus den verschiedensten

(Planung aus Zelten absoluter

CDU—Mehrheitli

Berufen und sind daher in

aller Regel auf das Wissen

von Fachleuten angewiesen.
Deshalb begrüßen wir aus—

drücklich Beiträge wie den

Ihren und danken für den

Hinweis. Ohne Mitgesta/tung
der Bürgerinnen und Bürger
wird es in Kronshagen die

notwendigen Veränderun—

gen im Rahmen der Geld—

mittel nicht geben. Aber

knappe Kassen bedeuten

nicht Stil/stand, oder?

D.Enders, Dipl.—Finanzwin‘ (FH)
FinanzaLisschLiss/UmW9/t/Verkehr

Thomas Krüger
aktiv-markt

Seilerei 4 - 24119 Kronshagen
Tel. (0431) 58 90 33 - Fax. (0431) 58 08 703
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Eine neue Gedenkstätte für die Opfer von Krieg und NS-Herrschaft

Bei Neubau und Einrichtung
des Kronshagener Rathauses

passierte ein kleines Versäum-
nis: Die kleine bis zum Umzug
hinter Rauchglas im alten Rat-

hausflur gelegene Gedenkstätte
wurde ‚vergessen‘. Es handelt
sich im wesentlichen um das
vor vier Jahrzehnten begonne-
ne Gedenkbuch der politischen
Gemeinde Kronshagen, das auf

Antrag einheimische Kriegsop-
fer aufführt.

Mancher hat diese Säumigkeit
eher begrüßt, denn die Art des

Gedenkens und insbesondere

unser Blick auf den Zweiten

Weltkrieg und die NS—
Herrschaft haben sich erheblich

gewandelt. Andere aber hat das

Vergessen verletzt.

Die Gemeindevertretung hat im

Laufe dieses Jahres im Rah-

men einer überfraktionellen

Arbeitsgruppe einen Weg ein-

geleitet, die Säumigkeit zu hei—

len und zugleich die verschie-

denen Sichtweisen zusammen

zu führen. Nun ist es bis heute

keineswegs einfach, Einhellig—
keit über ein würdiges Geden-

ken herzustellen, in dem alle

Kronshagener ob jung oder alt,
ob konservativ oder alternativ

usw. usf. sich wiederfinden
können. Gleichwohl sind wir auf

einem guten Weg - und werden

vielleicht tatsächlich den Kon-

sens erreichen.

Den ersten Schritt lieferte die

Einigung darauf, dass die Ge—
meinde im neuen Rathaus auch
eine neüe, zeitgemäße Ge-

denkstätte einrichtet und nicht

lediglich einen verspäteten
Umzug organisiert. Das eröffnet
die Möglichkeit, ein neues Kon—

zept zu entwickeln.

Basis für eine derartige Arbeit
ist zunächst der Respekt vor

den Ansichten und Gefühlen
der anderen. Zum zweiten ver-

zichten alle Beteiligten darauf,
die moralische Würdigkeit von

einzelnen Opfern zu diskutie—

ren: Denn wer damit anfängt,
wird im Nichts enden.

Und schließlich haben wir uns

darauf geeinigt, den Opferbeg—
riff weiter zu fassen als unsere

Vorgänger und Vorgängerinnen
vor vierzig Jahren: Die neue

Gedenkstätte wird gleicherma—
ßen den Opfern von Krieg und

nationalsozialistischer Gewalt-

herrschaft gelten.

Sehr hilfreich war für diese

Überlegung eine kleine wis—

senschaftliche Ausarbeitung
über bisher kaum beachtete

Opfergruppen in Kronsha-

gen, die durchaus erhellend
ist!

Inzwischen hat sich die Ar-

beitsgruppe auf folgende
Leitlinien geeinigt, die

Grundlage für eine künstle-
rische Umsetzung bilden

könnten:

Die Gemeinde Kronshagen
errichtet eine neue Gedenk-
stätte. — Das soll an Inhalt

und künstlerischer Form der

Gesamtpräsentation er-

kennbar sein.

Ein (inhaltliches) Zeichen

dafür wird auch der erste —

uns allen wichtige — Satz der
von uns bisher ins Auge
gefassten Formulierung
schaffen:

Der Freiheit verpflichtet.

Dieser Satz bezieht sich

ausdrücklich nicht auf die

Opfer, sondern auf jene, die
diese Gedenkstätte einrich-

ten, also die heutigen Ein-

wohner Kronshagens.

2. Die Gedenkstätte gilt
gleichermaßen den Op—
fern von Krieg und NS-

Gewaltherrschaft.
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GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN -AUCH AUSSER HAUS

Für Familienfeiern, Weihnachtsfeiern oder Geburtstagsfeiern stehen
wir Ihnen gerne zur Verfügung. Clubraum vorhanden!

Wir würden uns freuen, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.

B. Singh und Mitarbeiter

tägl. geöffnet von 17.00-24.00 Uhr . sonn- u. feiertags 12.00—23.00 Uhr

Heischberg 2 ‘ 24119 Kronshagen - Tel. 0431 — 58 28 01

24.12; geschlossen
25.12; 12.00-23.00 Uhr

26.12.: 12.00-23.00 Uhr

. er @.

31.12.:17.00-22.00 Uhr

01.01; 17.00-23.00 Uhr
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ER KAM,
SAH

UND

KRIEGTE

... L)ll;i PASSENDE FRISUR,
UNI) WANN KOMMEN SIE
ZU UNS?

Also, aul‘gclu‘s in unseren Salon:

@‘Üazmnaßar- W
354|32|

I..|OKopperpahler Allee 121
24119 Kiel-Kronshagen

gegenüber dem
Bundeswehr—
krankenhaus

KONTAKTE 8

Eine neue Gedenkstätte für die Opfer von Krieg und NS-Herrschaft

Diese Doppelfunktion soll aus—

gedrückt werden in der Formu—

Iierung:

Den Opfern von Krieg und

Gewaltherrschaft.

3. Das Gedenkbuch der Ge—

meinde, das seine eigene
Geschichte und für viele

Kronshagener eine große
Bedeutung besitzt, soll in

die Gedenkstätte integriert
und angemessen präsen-
tiert werden.

Dieses Gedenkbuch steht mit

seiner Geschichte und in sei-

nem Aufbau zwar nicht aus—

schließlich, aber doch überwie—

gend für das Gedenken an die

Kriegsopfer. Die gleichberech—
tigte gestalterische Ergänzung
für den zweiten Schwerpunkt,
das Gedenken an die Opfer
der NS—Gewaltherrschaft, stellt

eine wichtige und zu lösende

Aufgabe für das künstlerische

Konzept dar.

4. Der angemessene Ort für

eine derartige neue Ge—

denkstätte ist das Foyer
des Rathauses, was bei

gestalterischen Konzepten
der Umsetzung zu berück-

sichtigen wäre.

Das ist der Stand des Projek—
tes, über den Einhelligkeit be-

reits erzielt ist. Die professionel—
le künstlerische Gestaltungs—
idee und die

Umsetzung werden folgen kön—

nen — hoffentlich nach einem

einstimmigen Beschluss der

Gemeindevertretung. Hervor—

zuheben ist schließlich, dass

der gesamte Entstehungspro-
zess innerhalb der Gemeinde-

vertretung stattfindet und nichts

bequem nach außen — etwa an

Kirchenvertreter oder einschlä—

gige Verbände — delegiert wird.

Soviel Eigenständigkeit sind wir

uns schuldig, andere würden es

auch nicht anders halten.

Nun mag mancher sich fra-

gen, warum ein derartiger Auf-

wand um diese Frage?

Die Antwort: Derartige Über—

legungen und Diskussionen
über unser Verhältnis zur

N8— und Kriegsvergangen-
heit im eigenen Ort haben

viel mit unserer Gegenwart
und unserem Verhältnis zu

Freiheit und Demokratie zu

tun. Und das gilt für alt und

jung.

Prof. Dr. Uwe Danker

SPD—Gemeindevertreter,

Mitglied im Ausschuss für Schule,
Kultur und Sport

In der nächsten Ausgabe
folgt ein Beitrag von Eva

Nowottny, die eine wertvolle

Arbeit über „Opfer und Op-
fergruppen in Kronshagen
während der NS—Zeit“ er-

stellt hat.

Erbrecht

Verkehrsrecht

Heinrich Schmidt

Rechtsanwalt und Notar

Tätigkeitsschwerpunkte

Familienrecht

Mietrecht

Sozialrecht

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Sozialrecht

Kieler Straße 86 - 24119 Kronshagen
Telefon 04 31/58 67 90 - Telefax 04 31/5 86 79 29

e—mail: hei.schmidt@planet-interkom.de

Stefanie Neidlinger
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte
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Adventskaffee

Wieder kamen am 14.12. viele

unserer Seniorinnen und Senio-
ren zum Adventskaffee in die

Bürgerstube um sich bei Kaffee

und Kuchen in weihnachtlicher

Atmosphäre von Gerd Börnsen

ehem. Landtagsfraktionschef
u.a. Geschichten von Jochen

Steffens „Kuddel Schnöf“ an—

zuhören.

Dirk Albat, Gerd Börnsen, Eicke Paysen

In eigener Sache

Unsere Zeitung

Einigen wird aufgefallen sein,
dass das Layout unserer Zei-

tung sich behutsam verändert.

Sofort erkennbar soll unsere

Zeitung bleiben, aber so wie die
Zeit nicht stillsteht, entwickelt

sich auch das Aussehen einer

moderner werdenden Informa-

tionsschrift.

Im Rahmen unserer

Möglichkeiten arbeiten wir an

der Zukunft Kronshagens und

unserer SPD—Zeitung.
Meinung und Ratschlag sind

wie immer willkommen.

""
.

Ihre „Kontakte“ erhalten Sie meistens durch Ihren SPD—

Gemeindevertreter. Leider ist dies nicht immer möglich.
Deshalb suchen wir zusätzlich einige

Zusteller
die bereit sind gegen angemessene Bezahlung 3 bis 4

mal im Jahr in verschiedenen Ortsteilen unsere Zeitschrift
zu verteilen. Telefon: 58 99 54

IHRE TRAUMKÜCHE

\_/4 aus deU..
\KUCHENATEÜERT<RONSHAGEN

Suchsdorfer Weg 25 Tel. 58 33 27

H. Bretzke

Dramatische Finanzentwicklung für den Kreishaushalt 2002

Mit einem überarbeiteten Ver—

waltungsentwurf von 212 Mio.

Euro Gesamtvolumen geht die

SPD—Kreistagsfraktion in die

Haushaltsberatung am 17. De—

zember in den Kreistag. Ge-

kennzeichnet ist dieser Haus—

halt von hohen Einnahmeaus—

fällen im Bereich der Kreis—

schlüsselzuweisungen in einer

Größenordnung von 2.1 Mio.

Euro und überpropor-tionalen
Ausgabensteigerungen im

pflichtigen Jugendhilfebe—reich
wie im Vorjahr von 2,3 Mio.

Euro sowie im Sozialhilfebe-

reich von 2,5 Mio. Euro.

Die Planungsvorgaben des

Hauptausschusses, keine Net-

toneuverschuldung, Zuführung
zum Vermögenshaushalt von

6,96 Mio. Euro, keine Erhöhung
der Kreisumlage konnten unter

diesen Bedingungen durch die

Verwaltung nicht realisiert wer—

den.

Die Zuführung zum Vermö-

genshaushalt, die ursprünglich
noch mit 4,8 Mio. Euro ange—
setzt werden konnte schrumpft
nach der Novembersteuer-

schätzung auf ca. 2,6 Mio. Eu—

ro. Das Land rechnet mit Steu-

ermindereinnahmen in Höhe

von 118,7 Mio. Euro. Damit

weist der Vermögenshaushalt
eine Deckungslücke von ca. 6,8
Mio. Euro aus.

Darin ist die geplante Kredittil-

gung von 1,4 Mio. Euro und die

Zwischenfinanzierung in Höhe

von 475.000 Euro zur Sanie-

rung von Schulgebäuden aus

dem KlF—Sonderprogramm
enthalten.

Trotz dieser als dramatisch zu

bezeichnenden Haushaltsent—

wicklung werden wir wichtige
Eckpunkte sozialdemokrati-

scher Haushaltspolitik erreichen

können. Die Förderung der

Kindertagesstätten bleibt mit

4,35 Mio. Euro uneingeschränkt
erhalten, Maßnahmen zum Bau

und zur Instandhaltung der

Kreisstraßen sollen in die Lan—

desstraßenbauverwaltung über—

führt werden. Ziel ist es, durch

konzentrierten Personal- und

Materialeinsatz bei gleichem
Finanzvolumen mehr Maßnah—

men durchzuführen zu können.

Hier wird an die guten Erfah-

rungen anderer Kreise ange—

knüpft - Verstärkte Förderung
von Schulemeiterungsmaß-
nahmen sowie Sanierungs-
maßnahmen an den Gymna—
sien und den Berufsschulen,
Förderung von Beschäfti—

gungsmaßnahmen, Erhöhung
der Förderung des Öffentlichen
Personennahverkehrs auf 1,97
Mio. Euro, Einführung einer

geringen Kostenerstattung für

die Instandhaltung von EDV-

Anlagen an kreiseigenen Schu-

Impressum: kontakte Bürgerzeitung der SPD Kronshagen
V.i.S.d.P. Cord- P. Lubinski, Redaktion: D. Enders, F. Nehls,
Leserbriefe sind keine redaktionellen Meinungsäußerungen

Anzeigen erfolgen unabhängig vom politischen Inhalt

Auflage 6.000 — kostenfrei an alle Haushalte in Kronshagen
Druck: Walter Joost, Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen, T.: 0431 542231

http://www.druckerei-joost.de
Anzeigenwerbung und Annahme: K. — August Möller, Tel.: 0431 58 84 76

Anfragen: Malte Hübner—Berger, Hufenkamp 11, Tel.: 58 99 54

KONTAKTE 10

Wir bieten an:

Eine Flugreise nach Andalusien

vom 29. 5. — 5. 6. 2002 ab/bis Hamburg
inkl. Ausflugspaket

im Doppelzimmer p.P. EUR 764,—
im Einzelzimmer

Info und Buchung:
Reisebüro Kronshagen
Eckernförder Str. 315

24119 Kronshagen
Tel. 0431 /544511 u. 12

Fax 0431 /54 8922

EUR 892,—

Wir bringen Sie weiter.

len, Erhaltung der Förde-

rung der Dorf- und Regio—
nalentwicklung auf hohem

Niveau, Beibehaltung der

Förderung der Sozialen

Beratungs- und Dienstleis-

tungszentren.
Natürlich müssen wir einen

Teil unserer Rücklage auf—

zehren, um diese Leistun-

gen weiter erbringen zu

können. Nach unserer Auf—

fassung können die Minder—

einnahmen nicht nach unten

auf die Gemeindeebene

durchgereicht werden.

Wir wollen den finanziellen

Handlungsspielraum unse-

rer Gemeinden erhalten und

müssen dafür gegebenen—
falls auch eine höhere Kre—

ditaufnahme des Kreises in

Kauf nehmen. Nicht zuletzt

ist es unser erklärtes Ziel,
die Kreisumlage bei 28 % zu

belassen. Für das Haus—

haltsjahr 2002 ist dies gesi-
chert.

Michael Sander
Fraktionsvorsitzender SPD—

Kreistagsfraktion
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